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Pro Velo Schaffhausen 
Frau Daniela Furter 
8200 Schaffhausen 
 
 
 
 
 
Schaffhausen, 18. November 2020  
 
 
Ihre Petition vom 29. Juni 2020; «Öffnung von Einbahnstrassen und  
Fahrverboten für Velos» 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren  
 
Am 29. Juni 2020 reichte Pro Velo beim Stadtrat Schaffhausen eine Petition mit 
dem Titel «Öffnung von Einbahnstrassen und Fahrverboten für Velos» ein. 
 
Zusammengefasst fordert Pro Velo darin vom Stadtrat die sofortige Öffnung di-
verser Einbahnstrassen und Fahrverbote für Velos in der Stadt Schaffhausen. 
Dabei handelt es sich um die Fahrverbote am Promenadenstieg, dem Haber-
hausstieg, dem Beckengässchen und dem Weg zwischen dem Stadion und der 
Klinik Breitenau. Zudem fordert Pro Velo, die Einbahnstrassen am Ebnatring, 
der Bocksrietstrasse, dem Rothüsliweg, dem Weinsteig, der Vorstadt, der 
Krumm- und Stadthausgasse, der Pfarrhofgasse, dem Klosterbogen, der Frau-
engasse, der Neustadt, dem Rosentalgässchen, der Oberstadt, der Fäsen-
staubstrasse, der Promenadenstrasse und der Parkstrasse, sowie zwei signali-
sierte Einbahnstrassen an der Vordersteig ebenfalls aufzuheben.  
 
Mit den Anliegen in der Petition wünscht sich Pro Velo, dass wichtige Verbin-
dungswege in der Stadt Schafhausen, welche zurzeit von vielen Velofahrerinnen 
und Velofahrern bereits und trotz der bestehenden Verbote genutzt werden, er-
schlossen werden. Damit soll die Sicherheit für alle Beteiligten erhöht und der 
"Status quo" legalisiert werden.  
 
Das Baureferat und das Sozial- und Sicherheitsreferat haben die Anliegen von 
Pro Velo im Detail und mit diesen gemeinsam in einer Begehung der in der Pe-
tition geforderten Örtlichkeiten geprüft. Dabei wurde die Frage einer möglichen 
Öffnung für jede der Örtlichkeiten separat beurteilt. In diese Beurteilung flossen 
die Anliegen von Pro Velo, Aspekte der Verkehrssicherheit, die Erschliessung 
einer fehlenden Verbindung für Velos, die Verhältnismässigkeit in Bezug auf die 
nötigen baulichen Massnahmen sowie die rechtliche Zulässigkeit der geforder-
ten Massnahmen ein. Bezüglich eines Grossteils der Forderungen kann der 
Stadtrat diesen folgen und die Einbahnstrassen und Fahrverbote öffnen und auf-
heben, wobei dies teilweise mit Markierungen und kleineren baulichen Anpas-
sungen verbunden sein wird. 
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Geöffnet werden folgende Einbahnstrassen und Fahrverbote: 
– Bocksrietstrasse 
– Neustadt (bis Haberhaus) 
– Rosentalgässchen 
– Rothüsliweg 
– Vordersteig 
– Weinsteig 
– Stadion - Klinik Breitenau 
– Fäsenstaubstrasse (heute schon befahrbar) 
– Beckengässchen 
– Promenadenstieg 
– Haberhausstieg (Parkstrasse bis Durchgang Haberhaus öffnen; Durch-

gang bleibt Fahrverbot) 
– Kasinogässchen (zusätzlich zur Petition) 
– Promenadenpark (zusätzlich zur Petition) 
– Oberstadt  

 
Entscheid im Rahmen Verkehrs- und Nutzungskonzept Walther-Bringolf-Platz: 

– Krummgasse 
– Stadthausgasse 

 
Nicht geöffnet werden folgende Einbahnstrassen und Fahrverbote: 

– Frauengasse (zu gefährlich wegen Parkhausausfahrt) 
– Klosterbogen (zu schmal, Umweg für Velo minimal) 
– Pfarrhofgasse (zu schmal, nicht einsehbare Ecke am Gebäude, LSA und 

Linksabbieger) 
– Promenadenstrasse (zu schmal, Trottoir müsste aufgehoben werden) 
– Ebnatring (richtig: Seilerweg; Schwerverkehrszufahrt, mangelnde Sicht 

bei der Ebnatstrasse) 
– Parkstrasse (ab Haberhausstieg; nicht nötig, da Durchfahrt Promena-

denpark möglich [siehe oben])  
– Vorstadt 

 
Bei den Standorten, an welchen die Einbahnstrassen und Fahrverbote nicht ge-
öffnet und aufgehoben werden können, waren ausnahmslos Bedenken für die 
Sicherheit der Velofahrerinnen und Velofahrer entscheidend. Diese überwogen 
die Gründe für eine Öffnung jeweils klar. Beim Standort «Promenadenstrasse» 
ist jedoch angedacht, auch diesen nach geplanten Strassensanierungen zu öff-
nen.  
   
Dem Stadtrat ist es wichtig, den Anliegen der Velofahrerinnen und Velofahrer 
Rechnung zu tragen. Gleichzeitig sind ihm auch die Bedürfnisse von Fussgän-
gerinnen und Fussgängern und des Autoverkehrs bewusst und er strebt darum 
Lösungen an, welche alle Interessen in Einklang bringen. Für die Kenntnis-
nahme danken wir Ihnen und stehen für Fragen gerne zur Verfügung. 
 
Freundliche Grüsse 
 
IM NAMEN DES STADTRATS 
 
 
 
Peter Neukomm  Yvonne Waldvogel 
Stadtpräsident  Stadtschreiberin 


